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Sprecher

Dr. Roland Falb
Managing Partner,
Roland Berger Strategy
Consultants

Dr. Peter Hajek
Managing Partner,
Peter Hajek Public Opinion
Strategies GmbH

David Ungar-Klein
Initiator, Future Business
Austria; Autor, FBA
Infrastrukturreport

22 FBA Infrastrukturreport 2012

Der Standortfaktor Infrastruktur entscheidet zunehmend über wirt-
schaftlichen Erfolg. Gleichzeitig nimmt die Sensibilisierung für Infra-
strukturthemen stetig zu. Das zeigen auch die Ergebnisse des
druckfrischen FBA Infrastrukturreport 2012: Für 44 Prozent der
heimischen Manager stellt die Infrastruktur die wichtigste Größe für
den Wirtschaftsstandort dar. Umso deutlicher auch der Weckruf aus
der Wirtschaft: 80 Prozent der befragten Manager bezeichnen die
staatliche Infrastrukturpolitik als "Stückwerk".

Der FBA Infrastrukturreport hat sich in den vergangenen Jahren zu
einem renommierten Ratgeber für eine umfassende Infrastruktur-
planung entwickelt. Er liefert Denkanstöße für die Realisierung einer
gesamtheitlichen Infrastrukturstrategie für Österreich mit einem
Planungshorizont bis 2030.

Die aktuelle Ausgabe besteht wie gewohnt aus einem volkswirt-
schaftlichen Befund von Univ.-Prof. Dr. Bernhard Felderer, den Er-
gebnissen einer repräsentativen Befragung von 240 österreichi-
schen Managern zum Thema Infrastruktur durch Peter Hajek Public
Opinion Strategies, internationalen Vergleichswerten von Roland
Berger Strategy Consultants und rund 100 qualitativen Experten-
interviews. Im Rahmen des Symposiums wird ein Auszug der
Ergebnisse präsentiert.

Statusanalyse der heimischen Infrastruktur
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11.00 Uhr | Dr. Moritz Leuenberger

Der SP-Politiker und Infrastruktur-Visionär war 16 Jahre lang
Schweizer Bundesrat für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-
kation und zweimal Bundespräsident der Schweiz. Der Jurist gilt als
Vater des Gotthard-Basistunnels, des mit 57 Kilometern längsten
Eisenbahntunnels der Welt. Leuenbergers politisches Lebenswerk
kreist um die Schwerpunkte nachhaltige Verkehrs- und Klimapolitik.
Seiner Weitsicht ist es zu verdanken, dass die Schweiz heute als
einziges Land Europas über eine umfassende Infrastrukturstrategie
mit einem Horizont bis 2030 verfügt.

Impulsreferate 23

Impulsreferate

13.30 Uhr | Dr. Hannes Androsch

Der Wirtschaftswissenschafter war unter der Regierung Kreisky zwölf
Jahre österreichischer Finanzminister und ab 1976 zusätzlich Vize-
kanzler. Androsch ist Geschäftsführender Gesellschafter der AIC-
Androsch International Consulting, Miteigentümer der Salinen
Beteiligungs GmbH und von AT&S, Europas größtem Leiterplatten-
hersteller. Als "Elder Statesman" und Vorsitzender des RFTE fordert
Androsch mehr Dynamik in der österreichischen Bildungs- und
Innovationspolitik und belebt damit auch die österreichische Infra-
strukturpolitik maßgeblich.

11.45 Uhr | Dr. Martin Meyer

Als Regierungschef-Stellvertreter des Fürstentums Liechtenstein ist
der Ökonom seit 2009 für die Ressorts Wirtschaft, Bau und Verkehr
verantwortlich. Meyer ist Mitglied des Präsidiums der Fortschrittlich-
en Bürgerpartei (FBP) und war bereits als Polizeichef des Fürsten-
tums sowie in den Verwaltungsräten der LTN Liechtenstein TeleNet
AG und der Telekom FL AG tätig. In der von ihm gegründeten
Anstalt des öffentlichen Rechts "Liechtenstein Marketing" bündelt
das Land seine Außendarstellung unter einem Dach und ist damit
ein Vorzeigebeispiel für modernes Nation Branding.
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Weitere Informationen im 

ASFINAG Service Center:

Tel.: 0800 400 12 400

ASFINAG – GESTALTEN FÜR DIE ZUKUNFT, 

HANDELN IN DER GEGENWART

Ein bedarfsgerechtes, verkehrssicher ausgebautes Autobahnen- und Schnellstraßen-

netz mit hoher Verfügbarkeit. Bestes Service für die Kunden und moderne innovative 

Lösungen für die direkte Kommunikation mit dem Autofahrer. Verkehrsströme zielge-

richtet gelenkt und Verkehr optimal organisiert. In gesellschaftlicher Verantwortung 

wirtschaftlich und ökologisch handeln und den Wirtschaftsstandort Österreich stärken. 

Das ist die Mission der ASFINAG und bestimmt das tägliche Handeln ihrer Mitarbeiter.

-

-

ASFINAG investiert in Straßeninfrastruktur

-
-

-
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Panel I 25

Der internationale Wettbewerb nimmt weiter zu. Europa steht vor der
Herausforderung, seine Wettbewerbs-Fitness nachhaltig sicherzustel-
len. Einen bedeutsamen Standortfaktor stellt eine gut ausgebaute,
moderne Infrastruktur dar. Sie ist auch ein wichtiges Element natio-
naler und europäischer Headquarter-Strategien. Neben der klassi-
schen Verkehrs- und Postinfrastruktur gewinnt die Forschungsinfra-
struktur von Standorten weiter an Bedeutung. Modernste IKT-Netze
sind unverzichtbare Wachstumstreiber.

Was braucht Österreich, um mit seiner Infrastruktur im internationa-
len Wettbewerb zu bestehen? Was tut Europa für eine leistungsfähi-
ge Infrastruktur? Wie muss der Standortfaktor Infrastruktur künftig
in der Standortpolitik berücksichtigt werden? Welche Wettbewerbs-
vorteile eröffnet eine erstklassige Infrastruktur? In diesem Panel
untersuchen nationale und internationale Experten, wie es um den
Standortfaktor Infrastruktur in Österreich bestellt ist.

Standortfaktor Infrastruktur Panel I

12.00-13.00 Uhr

Moderation

Dr. Wolfgang Unterhuber
Chefredakteur und Vorstand,
WirtschaftsBlatt Verlag AG

Sprecher

Dipl.-Ing. Walter Boltz
Vorstand, Energie-Control
Austria; Vice Chair, ACERs
Regulatory Board

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Felderer
Direktor, Institut für Höhere
Studien in Wien

Dr. Moritz Leuenberger
Ehem. schweizerischer Bundes-
rat (Minister) und Bundes-
präsident der Schweiz a. D.

Ing. Mag. (FH) Andreas Matthä
Vorstandssprecher, Ressort-
vorstand Anlagen/Finanzen,
ÖBB-Infrastruktur AG

Dr. Martin Meyer
Regierungschef-Stellvertreter,
Fürstentum Liechtenstein
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Erst bio einkaufen,
dann bio heimfahren.

Die Stadt gehört Dir.www.wienerlinien.at

Wir sehen uns auf Facebook!
www.facebook.com/wienerlinien
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PaneI Il 27

Eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur ist für Österreich unver-
zichtbar. Denn mit dem Verkehr fließt das Wachstum durchs Land.
CO2-Reduzierung und Klimaschutz erfordern aber neue Wege in der
Verkehrsinfrastruktur. Die Potenziale der Verkehrstelematik sind
dabei ebenso wichtig wie die Verlagerung des Verkehrs auf die
Schiene und ausreichende Schnittstellen zwischen den einzelnen
Verkehrsträgern. Die große Herausforderung liegt darin, dass trotz
des Schuldenbergs Investitionen in verkehrstechnische Infrastruktur-
projekte gesichert sind.

Wie entwickelt sich Österreichs Verkehrsinfrastruktur weiter? Welche
Spielräume haben ASFINAG und ÖBB? Welche neuen Wege muss
die Verkehrspolitik gehen? Wie sorgen die IKT für einen raschen,
umweltfreundlichen Verkehrsfluss? Und wie löst die Stadtplanung
die wachsenden Verkehrsprobleme? In diesem Panel wird erörtert,
ob der Verkehr an einem Wendepunkt angelangt ist und welche
Verkehrsstrategien Zukunft haben.

Verkehr am Wendepunkt Panel II

13.45-14.45 Uhr

Moderation

Josef Kalina
Geschäftsführer,
UNIQUE relations

Sprecher

Dipl.-Ing. Bernhard Engleder
Vorsitzender des Lenkungs-
ausschusses IST Vienna Region;
Abteilungsleiter MA 28, Stadt
Wien

Mag. Elisabeth Landrichter
Geschäftsführerin,
City Airport Train (CAT)

Mag. Dr. Gabriela Moser
Abgeordnete zum Nationalrat,
Die Grünen

Dipl.-Ing. Michael Salzmann
Vorsitzender der Geschäfts-
führung, HOCHTIEF Construction
Austria

Dipl.-Ing. Oliver Schmerold
Generalsekretär, ÖAMTC

Mag. Johann Zemsky
Vorstandsdirektor,
Austro Control GmbH
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Creative strategies that work!
Durch unsere Ergebnisse werden Visionen Wirklichkeit. Wir beraten 
international führende Industrie- und Dienstleistungsunternehmen sowie
öffentliche Institutionen in allen Fragen der Unternehmensführung, von 
innovativen Strategien bis zur Einführung neuer Geschäftsprozesse und
Organisationsstrukturen.

PERSÖNLICHKEIT ZÄHLT. WWW.ROLANDBERGER.AT WWW.ROLANDBERGER.COM

Schiene

Ausbau

PostInfrastruktur
Schifffahrt

Informationstechnologie

Energie

Investitionen

StraßeÖffentlicher Nahverkehr

Forschung & Entwicklung

Luftfahrt

Wirtschaftsaufschwung
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Panel III 29

Österreichs Luftfahrt hat turbulente Zeiten hinter sich. Mit dem 
Verkauf der Austrian haben sich die Rahmenbedingungen dieser
Branche massiv verändert. Entscheidend für den Standort ist, dass
Österreich auch in Zukunft über eine leistungsfähige Luftfahrtinfra-
struktur verfügt. Der Bau der dritten Piste am Flughafen Wien spielt
dabei eine ebenso wichtige Rolle wie die Zukunftspläne der Luft-
hansa für die Austrian. Auch Europa entfaltet in der Luftfahrt eine
neue Dynamik. Mit dem Projekt "Single European Sky" wird ein
neues Kapitel der Zusammenarbeit aufgeschlagen, das Kunden und
Standorten zahlreiche praktische Vorteile verschafft.

Wie wird sich der Flughafen Wien weiterentwickeln? Was bringt die
dritte Piste? Welche Zukunft hat die Austrian? Ist der Hub gesi-
chert? Welche Anforderungen sind künftig an eine leistungsfähige
Luftfahrtinfrastruktur zu stellen? In diesem Panel steht die Zukunft
der österreichischen Luftfahrtinfrastruktur auf dem Prüfstand.

Up and away? Panel III

15.00-16.00 Uhr

Moderation

Dr. Roland Falb
Managing Partner,
Roland Berger Strategy
Consultants

Sprecher

Dr. Peter Franzmayr
Prov. Leiter der Obersten
Zivilluftfahrtbehörde,
BMVIT

Dipl.-Ing. Gerhard Kunesch
Geschäftsführer, blue 
danube airport linz

Ing. Otmar Lenz
CEO, NIKI Luftfahrt GmbH

Dr. Günther Ofner
Vorstandsdirektor (CFO),
Flughafen Wien AG

Prof. KommR. Mario Rehulka
Präsident, Österreichischer
Luftfahrtverband

Dr. Heinz Sommerbauer
Vorstandsdirektor,
Austro Control GmbH
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Panel IV 31

Die Infrastruktur von Städten wird immer intelligenter, stellen For-
scher fest. Klimaschutz und nachhaltige Mobilität sind auch für
Österreichs Städte große Herausforderungen. Alternative Energien
spielen dabei ebenso eine Rolle wie modernste IKT zur Steuerung
von Verkehr und Energieverbrauch. Smarte Städte als Dienstleis-
tungszentren für die Industrie sind nicht nur ein umwelt-, sondern
auch ein standortpolitisches Gebot.

Wie lässt sich städtische Infrastruktur durch IKT verbessern? Wie
sieht der städtische Verkehr der Zukunft aus – und wer steuert ihn
mit welchen Instrumenten? Was kommt nach der E-Mobilität?
Welchen Beitrag leistet die Industrie zu Smart Cities? Wie wird sich
die Energieversorgung in den Städten entwickeln? Welche Chancen
bietet der Klimaschutz für die Infrastrukturpolitik? Welche Rolle
spielt Infrastruktur für die Stadtplanung? In diesem Panel erörtern
Experten die Potenziale moderner Infrastruktur für die urbane
Entwicklung.

Smart Cities Panel IV

16.15-17.15 Uhr

Moderation

Stefan Böck
Chefredakteur,
"Die Wirtschaft"

Sprecher

Ing. Dietmar Appeltauer
Geschäftsführer, Nokia Siemens
Networks Holdings Österreich
GmbH

Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Hribernik
Head of Business Unit Electric
Energy Systems,
AIT Energy Department 

Dipl.-Ing. Thomas Madreiter
Abteilungsleiter MA 18 –
Stadtentwicklung und
Stadtplanung, Stadt Wien

Mag. Johannes Mayer
Leiter Volkswirtschaft, Energie-
Control Austria

KommR. Ing. Mag. Helmut
Miksits
Vorstandsmitglied Geschäfts-
bereich Energie, Wiener
Stadtwerke Holding AG

Dipl.-Ing. Günter Steinbauer
Vorsitzender der Geschäfts-
führung, Geschäftsführer für
den technischen Bereich,
Wiener Linien

Dipl.-Ing. Erwin Teufner
Vorstand Technik, Alcatel-Lucent
Austria
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Panel V 33

Im weltweiten Wettbewerb gibt es für Standorte nur eine Zukunfts-
versicherung: ihre Innovationskraft. Österreich beschäftigt sich zwar
zunehmend mit innovationspolitischen Fragen, hat aber im interna-
tionalen Vergleich nach wie vor Handlungsbedarf. Unverzichtbare
Grundlage für ein leistungsfähiges Innovationssystem ist eine hoch-
wertige Forschungsinfrastruktur im universitären und außeruniversi-
tären Bereich. Vorhandene Ressourcen sind richtig einzusetzen,
Doppelgleisigkeiten zu vermeiden. Die Planung der Forschungs-
infrastruktur muss bundesweit und strategisch angegangen werden.

Wie ist es um Österreichs Forschungsinfrastruktur im internationa-
len Vergleich bestellt? Welche Auswirkungen wird der Österreichi-
sche Hochschulplan auf die Forschungsinfrastruktur im universitären
Bereich haben? In welche Bereiche muss verstärkt investiert werden
– in die Grundlagenforschung oder in die angewandte Forschung?
Welche Zukunft hat die außeruniversitäre Forschung? Dieses Panel
beschäftigt sich mit den Herausforderungen, vor denen Österreich
mit seiner Forschungsinfrastruktur steht.

Zukunftsversicherung Innovation Panel V

17.30-18.30 Uhr

Moderation

Dipl.-Ing. Martin Kugler
"Die Presse"

Sprecher

KommR. Robert Bodenstein
Obmann, Fachgruppe UBIT,
Wirtschaftskammer Wien

Univ.-Prof. Dr. Helmut Denk
Präsident, Österreichische
Akademie der Wissenschaften

Dr. Claus Hofer
Geschäftsführer, ZIT – 
Die Technologieagentur 
der Stadt Wien

Dipl.-Ing. Anton Plimon
Managing Director, AIT Austrian
Institute of Technology

Univ.-Prof. Dipl.-Ing.
Dr. Peter Skalicky
Stellvertretender Vorsitzender,
RFTE; Altrektor, Technische
Universität Wien

Univ.-Prof. Dipl.-Ing.
Dr. Hans Sünkel
Altrektor, Technische Universität
Graz
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34 Red Arrow – Die Preisträger

Nicht nur in wirtschaftlich schwierigen Zeiten gilt: Nur eine erstklas-
sige Infrastruktur sichert die Wettbewerbsfähigkeit und den Wohl-
stand unseres Landes. Die Infrastrukturinitiative Future Business
Austria sieht ihre Aufgabe auch darin, den Vorhang für besondere
Verdienste um Österreichs Infrastruktur zu heben. Personen und
Unternehmen, die durch ihr Engagement zur Verbesserung der Infra-
struktur am Wirtschaftsstandort Österreich beigetragen haben oder
Österreich als Vorbild dienen können, werden mit dem Infrastruktur-
preis "Red Arrow" ausgezeichnet. Damit werden nachhaltige Bemü-
hungen und Meilensteine im Infrastrukturbereich öffentlich sichtbar.
In einem zweistufigen Auswahlverfahren ermittelt eine Expertenjury
die Gewinner.

Die Preisträger des Jahres 2011

Kategorie Lebenswerk: Dr. Moritz Leuenberger, für besondere
Leistungen im Bereich der Schweizer Infrastrukturpolitik. Verantwor-
tet vom langjährigen Mitglied des Bundesrates und zweimaligen
Bundespräsidenten, entstand der europaweit einzigartige Strategie-
bericht "Zukunft der nationalen Infrastrukturnetze", mit dem die
Schweizer Eidgenossenschaft vorbildhaft Grundlagen für eine zu-
kunftsorientierte, nachhaltige und standortsichernde Infrastruktur-
politik aufzeigt. Die internationale Wettbewerbsfähigkeit der Schweiz
als Wirtschaftsraum soll durch eine nachhaltige Infrastrukturstrate-
gie bewahrt werden.

Kategorie Forschung & Entwicklung: Dr. Hannes Androsch, der
langjährige österreichische Finanzminister und Industrielle, gibt als
Vorsitzender des Rates für Forschung und Technologieentwicklung
wesentliche Impulse für die Zukunft der Forschungsinfrastruktur-
politik Österreichs. Dies tut der "Elder Statesman" unter anderem,
indem er mehr Dynamik in der österreichischen Bildungs- und
Innovationspolitik fordert.

Kategorie IKT: Mag. Georg Kapsch steht als Vorsitzender des Vor-
standes der Kapsch AG und als Präsident der IV Wien für Innova-
tionskraft und Weltoffenheit – und damit für Qualitäten, die den
Standort Österreich in Zukunft mehr denn je prägen müssen. Die
Kapsch AG entwickelt und vertreibt hochwertige Produkte und
Dienstleistungen für moderne Infrastruktur. Belegen lässt sich die
Innovationskraft des Unternehmens für die Weiterentwicklung zen-
traler Verkehrsinfrastrukturen durch die Einführung des elektroni-
schen LWK-Mautsystems oder des Zugfunks.

Infrastrukturauszeichnung Red Arrow
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36 Red Arrow – Die bisherigen Preisträger

Red Arrow – Die bisherigen Preisträger 

Kategorie IKT

Dr. Alfred Stratil, für seine 
langjährigen Leistungen zur
Stärkung des Infrastruktur-
bereichs IKT in Österreich. Er 
ist Leiter des Bereichs Telekom/
Post im BMVIT. Seine ausge-
prägte Expertise und sein En-
gagement haben einen wichti-
gen Beitrag dazu geleistet,
dass Österreichs Wirtschaft und
Konsumenten von liberalisierten
Rahmenbedingungen im IKT-
Bereich profitieren können.

v.l.n.r. David Ungar-Klein, KommR. Brigitte Jank, Dr. Alfred Stratil,
DI Josef Pröll, Mag. Markus Beyrer

Kategorie Verkehr

Austro Control GmbH, repräsen-
tiert durch ihre Vorstände Dr.
Heinz Sommerbauer und Mag.
Johann Zemsky, für ihre beson-
deren Leistungen für den Infra-
strukturteilbereich Luftfahrt.
Das privatwirtschaftlich geführte
Unternehmen im Besitz der
Republik hat sich wichtige
Verdienste im Bereich Inter-
nationalisierung und "Single
European Sky" erworben.

v.l.n.r. David Ungar-Klein, KommR. Brigitte Jank, Mag. Johann Zemsky,
Dr. Heinz Sommerbauer, DI Josef Pröll, Mag. Markus Beyrer

2010
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Red Arrow – Die bisherigen Preisträger 37

2009

Kategorie IKT

Mag. Brigitte Ederer, Vorsitzende
des Vorstands der Siemens AG
Österreich, aufgrund ihrer Leis-
tungen für den IKT-Standort
Österreich durch breitenwirksa-
me Produkte, Dienstleistungen
und Initiativen sowie aufgrund
der strategischen Forcierung 
von Green Jobs durch IKT.

v.l.n.r. David Ungar-Klein, Dr. Reinhold Lopatka, Mag. Brigitte Ederer,
KommR. Brigitte Jank, Mag. Markus Beyrer

Kategorie Verkehr

Die Vorstände der ASFINAG,
Dr. Klaus Schierhackl und 
DI Alois Schedl, für ihre Leis-
tungen zur Verbesserung der
Straßeninfrastruktur in Öster-
reich, die auch in den empiri-
schen Erhebungen des Future
Business Austria Infrastruktur-
reports deutlich geworden sind.

v.l.n.r. David Ungar-Klein, Dipl.-Ing. Alois Schedl, Dr. Reinhold Lopatka,
Dr. Eduard Saxinger, KommR. Brigitte Jank, Mag. Markus Beyrer

Kategorie Forschung

Prof. DDr. Andreas Barner,
Vorsitzender des Vorstands von
Boehringer Ingelheim und Vor-
sitzender des Beirats des Insti-
tuts für molekulare Pathologie
(IMP) in Wien, für seine Leis-
tungen zur Entwicklung des
Campus Vienna Biocenter im
dritten Wiener Gemeindebezirk.

v.l.n.r. Prof. DDr. Andreas Barner, Dr. Beatrix Karl, Mag. (FH) Kathrin
Kornfeld, David Ungar-Klein
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Red Arrow – Die bisherigen Preisträger38

2008

Kategorie IKT

Dipl.-Ing. Dr. Boris Nemsic,
CEO der Telekom Austria Group,
für seine Leistungen hinsichtlich
Österreichs mobiler Kommuni-
kation, einer leistungsfähigen
Breitband-IKT-Infrastruktur und
der Verringerung des "Digital
Gap" in Österreich.

Kategorie Verkehr

Flughafen Wien, repräsentiert
durch seine Vorstände 
Mag. Herbert Kaufmann,
Mag. Christian Domany und 
Ing. Gerhard Schmid, für die
standortpolitischen Leistungen
als Hub im Herzen Europas 
und dessen strategische Weiter-
entwicklung.

v.l.n.r. Ing. Mag. Peter Koren, Mag. Christian Domany, Dipl.-Ing. Dr. Boris
Nemsic, David Ungar-Klein

Kategorie IKT

Ing. Mag. Rudolf Fischer,
Generaldirektor der Telekom
Austria TA AG, für seine
Leistungen im Bereich
Breitband-Ausbau.

Kategorie Verkehr

KR Gustav Poschalko, Vorstands-
direktor der Rail Cargo Austria
AG, für den internationalen 
Erfolg dieses Verkehrs-
logistik-Unternehmens.

Sonderpreis

Dipl.-Ing. Horst Pöchhacker,
Aufsichtsratsvorsitzender der
ÖBB Holding AG und Aufsichts-
ratsvorsitzender-Stellvertreter
der ASFINAG, für sein Lebens-
werk beim Ausbau der österrei-
chischen Infrastruktur.

v.l.n.r. David Ungar-Klein, Dipl.-Ing. Horst Pöchhacker, Ing. Mag. Rudolf
Fischer, KR Gustav Poschalko, Mag. Markus Beyrer

2007
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